
 
 
Modul 1: Kommunikation/Interaktion 

Modulverantwortliche: Prof. Dr. Maike Schmieta 

Qualifikationsstufe: Bachelor Studienhalbjahr: 1 Modulart: Pflichtmodul 

Leistungspunkte (Credits):  

6 ECTS 

Arbeitsbelastung gesamt:  

180 Stunden 

davon Kontaktzeit: 

90 Stunden/6 SWS 

davon Selbststudium / 
Prüfungsvorbereitung: 

60/30 Stunden 

Dauer und Häufigkeit:  

1 Semester/jährlich 

Teilnahmevoraussetzungen:  

keine 

Qualifikationsziele / Kompetenzen Ziel dieses Moduls ist der Erwerb von Kompetenzen in den Bereichen 
Kommunikation/Interaktion in verschiedenen Kontexten. 

Die Studierenden kennen die Bedeutung von Kommunikation bei der 
Entstehung und Aufrechterhaltung menschlicher Beziehungen sowie die 
Zusammenhänge zwischen Kommunikationstheorien und professionellem 
Handeln (z.B. Beratung, Öffentlichkeitsarbeit, mediengestützte 
Kommunikation).  

Auf dieser Grundlage können sie ihre Handlungsfähigkeit in kommunikativen 
professionellen Situationen verbessern.  

Die Studierenden entwickeln außerdem eigenverantwortliche Arbeits- und 
Lernstrukturen und kennen die grundlegenden Standards wissenschaftlichen 
Arbeitens.  

Inhalte des Moduls Grundlagen, Theorien und aktuelle Forschungsergebnisse zu Kommunikation 
und Interaktion verschiedener Disziplinen und ihre Bedeutung für die Soziale 
Arbeit 

Wissenschaftliche Arbeitstechniken 

Übung und Reflexion eigenen Kommunikationsverhaltens  

Lernbereiche Art der Lehrveranstaltung (i.d.R.) Semester (i.d.R.) Kontaktzeit 

Wissenschaftliches Arbeiten Seminar 1 2 SWS 

Kommunikation und Interaktion Seminar 1 4 SWS 

Lernformen Seminare vertiefen interaktiv fachspezifische Inhalte in einer Mischung aus 
seminaristischer Gruppenarbeit, Referaten, Lehrvortrag, moderierten 
Diskussions- und Projektlernformen.  

Prüfungsform 1 SL: Portfolio 

(Grundlagen-)Literatur Einschlägige aktuelle Fachliteratur, die in den jeweiligen Lehrveranstaltungen 
bekannt gegeben wird.  

 

 

 


